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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2913/J des 
Abgeordneten Wolfgang Zanger und weiterer Abgeordneter wie folgt: 
 
Frage 1: 

Die durch das Sozialministerium entsandten Attachés waren ohne Ausnahme auf ihre Tätig-
keit sehr gut vorbereitet und verfügten über die erforderlichen Qualifikationen. Entweder 
hatten sie vor der ersten Attachétätigkeit eine mehrmonatige Einschulungsphase im Minis-
terium und dem Sozialministerium nachgeordneten Stellen oder traten ihre Attachéfunktion 
nach einer mehrjährigen Tätigkeit im Ressort an. 

Der Rechnungshof hat in seinem Bericht 2014 die Ausbildung der Attachés, wie sie durch das 
Sozialministerium vor deren Entsendung umgesetzt wird, nicht beanstandet. 
 
Frage 2: 

Die Wohnkostenzuschüsse der in Auslandsverwendung stehenden Bediensteten des Sozial-
ministeriums werden gemäß den Bestimmungen des § 21c Gehaltsgesetz 1956 in Verbin-
dung mit § 4 Auslandsverwendungsverordnung 2005 idgF bemessen. 

In einem standardisierten Prüfverfahren wird das jeweilige Wohnobjekt detailliert bewertet. 
Dabei wird auch die preisliche Angemessenheit der jeweiligen Miete berücksichtigt. 
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Frage 3: 

Zur Standortwahl wird darauf hingewiesen, dass die Länder im Sinne einer EU-Beitrittsper-
spektive bzw. unter Berücksichtigung der Prioritätensetzungen der österreichischen Nach-
barschaftspolitik bzw. Entwicklungszusammenarbeit ausgewählt wurden. Diese Strategie 
wurde seit Beginn des Einsatzes von Sozialattachés in den 1990er Jahren verfolgt. Hauptauf-
gabe der Sozialattachés ist dabei die Vermittlung von Modellen der österreichischen Praxis 
sowie Acquis-konformem Know-How im Bereich Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz. 

Das in die Prüfungen des Rechnungshofes einbezogene Land Kroatien ist bereits EU-Mitglied 
(der Attachéposten wurde daraufhin per Ende des Jahres 2013 aufgelöst), Serbien hat Bei-
trittskandidatenstatus, Bosnien und Herzegowina hat ein Assoziierungsabkommen mit der 
Europäischen Union und ist Teil der östlichen Partnerschaftspolitik, Moldau hat gerade das 
Assoziierungsabkommen unterschrieben und ist Schwerpunktland der österreichischen 
Partnerschaftspolitik. 

Außerdem wird auf die bereits seit 2007 im Sinne der Ressourceneffizienz erfolgte Doppelzu-
teilung der Attachés nach Kroatien und Mazedonien (bis Ende des Jahres 2013) sowie nach 
Serbien und Bosnien/ Herzegowina verwiesen. Mazedonien wird nach der Auflösung des 
Postens in Kroatien von Wien aus betreut. 
 
Frage 4: 

Ich darf auf die Beantwortung der Anfrage Nr. 2915/J durch den Herrn Bundesminister für 
Europa, Integration und Äußeres verweisen. 
 
Frage 5: 

Derzeit sind eine Kostenstellen für die ÖV Brüssel und eine Kostenstelle für die 
Sozialattachés eingerichtet. Für das Sozialministerium war bislang kein Mehrwert einer 
gesonderten Betrachtung ersichtlich, da allfällige Unterschiede in den Kosten sich primär 
durch die Doppel- (Serbien und Bosnien-Herzegowina) bzw. Einfachzuteilung (Moldau, 
Mazedonien) ergeben. 

Auf Empfehlung des Rechnungshofes werden jedoch ab 2015 eigene Kostenstellen für die 
einzelnen Attachébüros eingerichtet. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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